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° 	Meyer GP, Wollert KC, Lotz J, Steffens J, Lippolt P, Fichtner S, Hecker H, Schaefer 

A, Arseniev L, Hertenstein B, Ganser A, Drexler H. Intracoronary bone marrow cell 

transfer after myocardial infarction: eighteen months‘ follow-up da-ta from the 

randomized, controlled BOOST (BOne marrOw transfer to enhance ST-elevation 

infarct regeneration) trial. Circulation. 2006 Mar 14;113(10):1287-94

° 	Weissinger EM, Mischak H, Ganser A, Hertenstein B. Value of proteomics applied 

to the follow-up in stem cell transplantation.Ann Hematol. 2006 Apr;85(4):205-11

Persönliche Bemerkungen

Eine eigenständige Medizinische Klinik mit Schwerpunkt Hämatologie und Onkolo-

gie hat am Klinikum Bremen-Mitte eine lange Tradition. Ich versuche diese Tradition 

fortzuführen und dabei auch in Zukunft darauf zu achten, dass in dieser Klinik enge 

persönliche und menschliche Zuwendung, neueste medizinische Behandlungsverfah-

ren und höchste medizinische Qualität untrennbar miteinander verbunden sind. Wei-

terhin wird gerade in Zukunft eine umfassende onkologische Versorgung nur durch 

enge Kooperation zwischen verschiedenen Institutionen  möglich sein, und gerade 

am Klinikum Bremen-Mitte sind die Voraussetzungen hierfür in besonderer Weise ge-

geben. An der Hämatologie und Internistischen Onkologie reizt mich besonders, dass 

wir durch neueste Forschung immer spezifischere Therapien durchführen können. 

Andererseits hat sich dieser Fachbereich der Medizin gerade die Aufgabe gestellt, den 

Menschen immer als Ganzes zu sehen und sich nicht im Einzelnen zu verlieren. 

Die hohe Qualität des Klinikums und seiner Mitarbeiter ist auch daran erkennbar, 

dass es innerhalb von zwei Jahren gelungen ist, ein Programm zur allogenen Stamm-

zelltransplantation zu etablieren. Dieses Behandlungsverfahren wird in Deutschland 

sonst fast ausschließlich an Universitätskliniken durchgeführt.
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Klinische Schwerpunkte

Hämatologie und Internistische Onkologie, Hämostaseologie, Infektionskrank-

heiten.
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